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Jungen Kreisliga E2 West

SV Tüngental : TSV Michelbach/B. III 
Samstag, 06.04.2024, 14:00 Uhr

Spieltag 5 für den SV Tüngental: SV Tüngental und TSV 
Michelbach/B. III trennen sich unentschieden

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Jungen Kreisliga E2 West entführten die Gäste des TSV
Michelbach/B. III in ihrem 4. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim SV
Tüngental. Die Gastgeber profitierten dabei von einer stark aufspielenden Sara Neisen, die ihre
Spiele gänzlich gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 18:18. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SV Tüngental um
die Nummer 1 Sara Neisen nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Neisen / Henkel ihre Gegner Hofmann /
Reber beim überzeugenden 3:0-Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Fabian Schnell den Gastspieler - - in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein
souveräner Sieg. Sara Neisen bekam es nun mit Laura Reber zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Sara Neisen am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Nicht so gut lief es dagegen dann für
Lasse Henkel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Emil Hofmann, obwohl Lasse Henkel
zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Die siegbringende
Taktik fehlte Erik Kromm bei seiner 0:3-Niederlage gegen Laura Reber ab dem ersten Ballwechsel.
Anlaufschwierigkeiten musste Sara Neisen zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand
des Mannschaftskampfes 4:2. Unglücklich war Erik Kromm in der Begegnung gegen - -, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Chancenlos war daraufhin Lasse Henkel gegen
Laura Reber nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in
etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:4 (Henkel) und 10:2 (Reber). Sara Neisen war in der Partie
gegen - - nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg.
Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 5:4. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Fabian Schnell beim letztendlich klaren 0:3 gegen Emil Hofmann. Nach diesem
Einzel steht Schnell somit bei 7 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Hofmann ein 5:7 ausweist. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Tüngental die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 5:5 bei 2 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TSV Michelbach/B. III geht es stattdessen am 13.04.2024 gegen den SV
Grossaltdorf II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Tüngental

Doppel: Neisen / Henkel 1:0 
Einzel: S. Neisen 3:0, L. Henkel 0:2, F. Schnell 1:1, E. Kromm 0:2 

 TSV Michelbach/B. III
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Doppel: Hofmann / Reber 0:1 
Einzel: E. Hofmann 2:1, L. Reber 2:1


